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Benefizkonzert 2016

Sophie Trexler und Paula Kuck, Schülerinnen des
Odenkirchener Gymnasiums, veranstalten am 7. Juni 2016 um
19.00 Uhr, Einlass ab 18.00 Uhr, ein Benefizkonzert  in der
Aula des Gymnasiums in Odenkirchen. Es findet zugunsten des
Kinderhauses in Viersen statt. Der Eintritt ist kostenlos, je-
doch würden sich die beiden Veranstalterinnen über eine Spen-
de freuen.  Unter anderem treten die Musikvokal-AG auf und
es werden diverse Solo- und Instrumentalstücke zu hören sein.
Die Besucher erleben auch ein Ehemaligen-Duett zweier Schüler-
innen mit dem Lied „For good“ aus Wicked. Eine Turngruppe
wird die Gäste sportlich mitreißen.

Sommerferien-Programm 2016 des KJSV

Für erlebnisreiche und aktive Som-
merferien sorgt der Kinder- und
Jugendsportverein MG e.V. in diesem
Jahr wieder mit einem abwechslungs-
reichen Ferienprogramm für Kinder
von vier bis 14 Jahren. Der Verein bie-
tet in jeder Woche KiGa-Camps für
Kinder ab 4 Jahre zu den Themen
„Piraten!“„Cowboy und Indianer!“ so-
wie „Zirkus!“ an. Schulkinder, zu de-
nen auch bereits die neuen Erstkläss-
ler zählen, können an den spannenden
Abenteuer-Camps in den verschiede-
nen Waldgebieten der Stadt teilneh-
men. Neben den Camps werden wieder
die Wald-Erlebniswochen (1., 3. + 4.
Ferienwoche) für Naturentdecker/

innen angeboten. Für Kinder, die es sportlicher mögen, bietet
der KJSV in der ersten, vierten und sechsten Ferienwoche sei-
ne Leichtathletik-Tage an. Die werden in der fünften Woche durch
eine Parkour-Woche sportlich ergänzt. Für ältere Kinder ab dem
fünften Schuljahr gibt es erstmalig eine Theater-Woche, die Spaß

und Wandlungsmöglichkeiten verspricht. Komplettiert wird das
Ferienprogramm durch das Selbstbehauptungs-Training „Was
stark macht!“ (5. + 6. Ferienwoche) und die Fahr(rad)schule
„Sicher zur Schule!“ (1., 5. + 6. Ferienwoche). Alle Angebote
haben eine begrenzte Anzahl an Plätzen, eine rechtzeitige Anmel-
dung ist daher ratsam. Detaillierte Informationen erhalten Inter-
essierte auf www.kiss-mg.de oder telefonisch unter 02166 13 85
51.

Der Verursacher sollte sich schämen!

Manchmal ist man versucht zu sagen: Wir sind unser Elend
selbst schuld. Diese „wilde“ Müllablagerung hat ein Leser am
Vatertag während seines Mittagsspazierganges am Klosterhof-
weg / Ecke Konnental entdeckt.
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www.reisebuero-von-stein.de
www.masserien.de

Von-Werth-Straße 2
Tel.: 0 21 66 - 60 15 40

PIZZERIA EURO NIDOSTADT- JANSENAPOTHEKE

Burgfreiheit 53 41199 Mönchengladbach

www.stadt-apotheke-jansen.de
Telefon: 02166/ 963930

Sicherheitstechnik Jaspers
Pastorsgasse 10
Tel.: 68 05 68

Notdienst Tag und Nacht

Heinz Grimm GmbH

Wiedemannstr. 51 - 53

Tel: 02166 / 60 14 65

HARTGES OHG
Burgfreiheit 96 - 98 • 41199 Mönchengladbach

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. von 7.00 bis 22.00 Uhr

Güdderath 54,Tel. 0 21 66/60 64 05
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• med Fußpflege.

Mobile Praxis

entspannende Fußsohlenmassage•

Gabi Brock

Tel. 02166 - 60 57 95
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Handel, Handwerk, Dienstleistung von A-Z  IN IHRER NÄHE
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Kanzlei@steuerberater-guettgemanns.de
www.steuerberater-guettgemanns.de

Burgfreiheit 25
41199 Mönchengladbach
Tel.: 02166 / 99 73 - 104
Fax.:02166 / 99 73 - 105

SPD Rheydt / Odenkirchen

Tel.: 02166 924 900

Matthias Poser, Vorsitzender

FEUCHTIGKEITSISOLIERUNG
BAUSANIERUNG

Professionelle Systemlösung speziell
für Ihr Problem. 30 Jahre Erfahrung.

Fa. Dirk M. Esser 02166/602205
www.bausanierung-esser-de

B

Telefon: 02166 60 23 40
Von-der-Helm-Str. 165

Hans Knappertz •
Reparatur - Kundendienst

Elektroinstallation

E

Praxis für Wirbelsäulentherapie

Telefon: 02166 146 55 50

Pastorsgasse 24

Dr. med. Markus Hardenack

Fachärzte für Neurochirurgie
Dr. med. Nicole M. Weisner

Alltagshilfe & Demenzbetreuung
Duvenstr. 25 • 41199 MG-Odenkirchen

Tel: 02166 27 99 505
Mobil 0174 2332750

V

VERLAG:
0 21 66 - 36 46

www.kul-verlag.de

Welttag des Buches

Am 23.
April 2016
war der all-
j ä h r l i c h e
Welttag des
Buches. An
diesem Tag
bekommen
Kinder in
allen teil-
nehmenden
Buchhand-
lungen ein
Buch ge-
s c h e n k t .

Unterstützt wird die Aktion vom ZDF, der Deutschen Bahn
und vielen anderen. Auch Paul und Karlotta Bresges freuten
sich über das Buch „Im Bann des Tornados“, das ihnen von
Dominik Schüttler in der Buchhandlung Prolibri in Oden-
kirchen überreicht wurde. Wir wissen alle, wie wichtig es ist
Kinder ans Lesen heranzuführen. Gerade im Zeitalter moder-
ner Medien, gehört lesen zu den Kernkompetenzen um im Le-
ben gut  voranzukommen.

Wer wird der härteste Feuerwehrmann
der Welt?

Am  10.  und  11. Juni  2016  wird auf dem Gelände des
Elisabeth Krankenhauses der härteste Feuerwehrmann der Welt
(Toughest Firefighter Alive) gesucht. Der „TFA“ ist ein internati-
onaler Feuerwehrwettkampf , bei dem knapp 300 Teilnehmer
aus ganz Europa, aus Brasilien und den USA an den Start ge-
hen.  Neben der Sportveranstaltung wird es auch ein Rahmen-
programm für die ganze Familie geben. Mehr unter www.TFA-
Germany.de

Volksliedersingen

Das beliebte Volksliedersingen in St. Laurentius wurde nunmehr
zum dritten Male angeboten und ist damit in die Reihe der
traditionell stattfindenden Veranstaltungen aufgestiegen. Der
Förderverein Kirchenmusik konnte sich am Nachmittag des 17.
April über einen voll besetzten Saal singbegeisterter Gäste freu-
en. Altbekannte und in Vergessenheit geratene Volkslieder hatte
der stellvertretende Vorsitzende des Fördervereins, Dr. Gregor
Huerkamp, gemeinsam mit Kantorin Stephanie Borkenfeld-
Müllers zusammengestellt, die durch den Nachmittag mode-
rierten und am Klavier begleiteten. So manche Erinnerung an
vergangene Zeiten wurde geweckt und in entspannter, fröhli-
cher Atmosphäre ließ man gemeinsam die Lieder erklingen.
Während einer Pause konnten sich die Gäste bei Kaffee und
selbst gebackenem Kuchen stärken. Alle waren sich einig: diese
wunderbare Veranstaltung muss im Herbst fortgesetzt werden.
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Umzüge Schlösser
Ihr Immobilienmakler und Möbelspediteur

A L L E S aus einer Hand !A L L E S
mit “Rund-um-Servicepaket”

vom Fachmann

Wir suchen:

•
•

•
•

Einfamilienhäuser

Mehrfamilienhäuser

Eigentumswohnungen

Grundstücke auch mit Altbestand

Eis für die Kunden …

… von Ulrike’s und Schuhhaus Müllers während des Kreuz-
weiherfestes - das war bisher einzigartig und wurde von
den Kunden gut angenommen.
Foto: Werner Erkens

Hans-Willi van-den-
Bosch verstorben

WE- Die Wetscheweller erin-
nern sich bestimmt noch: An
Hans-Willi van-den-Bosch –
auch Vani genannt. Hans-Willi
war eine Seele von Mensch: Der
gute Geist Wetschewells und
darüber hinaus. Wenn im
Vereinswesen Hilfe gebraucht
wurde: Vani war zur Stelle.
Brauchte der ehemalige
Odenkirchener Ratsherr

Werner Wörmann eine gereimte Rede:
Hans-Willi reimte. Dann erkrankte der
rührige Wetscheweller und ist seitdem
halbseitig gelähmt. Seit knapp neun Jah-
ren wohnt und lebt er in einem Langzeit-
pflegeheim in Mechernich. Das haben wir
in 2015 berichtet. Am 29. April 2016 ist
das Wetscheweller Urgestein im Alter von
63 Jahren im Pflegeheim an seiner Krank-
heit verstorben.

Rauchmelder sind Pflicht
Rauchmelder sind nicht nur Pflicht, sondern sie retten Le-
ben. Ab dem Jahresbeginn 2017 sind Rauchmelder auch in
bestehenden Wohnungen verpflichtend.

Konzert in SLO

Am Donnerstag, 2. Juni
2016, 19.30 Uhr, findet in
der Kirche von St.
Laurentius Odenkirchen
ein festliches Konzert des
Schwarzmeer Kosaken-
Chores statt unter der mu-
sikalischen Gesamtleitung
und persönlichen Mitwir-
kung von Peter Orloff, der
einst als jüngster Sänger
aller Kosakenchöre der
Welt - damals übrigens ge-
meinsam mit Ivan Rebroff -
im Schwarzmeer Kosaken-

Chor seine legendäre  Karriere begründete. Karten im Vorver-
kauf gibt es u. a. im Pfarrbüro St. Laurentius, unter
www.eventim.de, 01805-570070 und bei allen CTS- und
Reservix- und ADticket-Verkaufsstellen.

seit 1939

H. FISCHERMANN
Bedachungs GmbH, Meisterbetrieb

• Flachdacharbeiten

• Reparaturschnelldienst

• Fassadenbekleidung

• Altbausanierung

• Bauklempnerei

• Neubauten

• Balkonsanierung

• Dachgaubeneinbau

• Dachfenstereinbau

Stapper Weg 25 • 41199 MG • Telefon 02166 / 166 27

24 Stunden Notdienst • www.fischermann-bedachungen.de24 Stunden Notdienst • www.fischermann-bedachungen.de

GUTER SERVICE MUSS NICHT TEUER SEIN
- Inspektion aller Fabrikate

nach Herstellerangaben
- Ölwechsel-Service
- Reifeneinlagerung

und Reifenangebote
- Klimaanlagen, Wartung

und Reparatur
- täglich HU und AU

- Inspektion aller Fabrikate
nach Herstellerangaben

- Ölwechsel-Service
- Reifeneinlagerung

und Reifenangebote
- Klimaanlagen, Wartung

und Reparatur
- täglich HU und AU

Oppelner Str. 25
41199 Mönchengladbach

Telefon 0 21 66 - 96 38 0-0
www.autofit-bartels.de

Autofit Bartels

BARTELS

Telefax 0 21 66 - 96 38 0-99

W
iedemann-Eck

Kölner Str. 2 • Tel.: 0 21 66 - 60 17 97
Inh. Dieter Dahners

FÜR GESELLSCHAFTEN BIS 28 PERSONEN
SIND WIR DIE IDEALE LOCATION”:

Ulrike + Dieter

WIR SIND FÜR SIE UND EUCH DA: FAST IMMER - EHRLICH!

OB TAUFE, GEBURTSTAGSFEIER, HOCHZEIT, KOMMUNION
ODER BEERDIGUNGSKAFFEE.

”
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Nahversorgung sichern
Lokalen Einzelhandel stärken

• Zentren der Stadtteile und Bezirke müssen attraktiv und le
bendig bleiben

• Keine neuen Ansiedlungen abseits der Zentren
• Odenkirchen zeigt, wie es funktionieren kann

Anlässlich der Vorlage einer Satzung über eine Veränderungs-
sperre im Bereich Stapper Weg / An den Fichten appelliert der
Gewerbekreis Odenkirchen an Verwaltung und Politik, dem
Beschluss aus Februar 2015 folgend den Nahversorgungsbereich
Odenkirchen-Mitte zu erhalten und zu stärken. Dies gelingt durch
eine entsprechende städtebauliche Gestaltung.

„Für ein funktionierendes Gemeinwesen sind attraktive und
lebendige Stadtteilzentren unverzichtbar“ sagt die Gewerbekreis-
Vorsitzende Annette Zimmermann. „Eine umfassende Nah-
versorgung über den örtlichen Einzelhandel in den Zentren ist
und bleibt elementar. Politik und Verwaltung sollten dies bei
der Bewertung neuer Ansiedlungen zur Richtschnur ihrer Ent-
scheidungen machen. Dafür liefere das neue Nahversorgungs-
konzept eine gute Grundlage.

Der Gewerbekreis unterstreicht, dass sich in den letzten Jah-
ren in Odenkirchen vieles positiv bewegt habe. Dazu gehöre die
ansprechende Neugestaltung der Burgfreiheit ebenso wie An-
strengungen der Verwaltung für mehr Sauberkeit und mehr Grün
in der Stadt. Die Bürger schätzen die Odenkirchener City mit
ihren vielen Einkaufs-möglichkeiten, der guten Aufenthalts-
qualität und attraktiven Angeboten wie dem Wochenmarkt oder
auch regelmäßigen Veranstaltungen wie dem Odenkirchener
Lichterabend. Für die Nahversorgung positiv wird die kom-
mende Eröffnung eines Discounters an der Ruhrfelder Straße
sowie die von vielen gewünschte und im Bau befindliche Erwei-
terung des Lebensmittelmarktes an der Burgfreiheit sein.

„Politik und Verwaltung sollten alles dafür tun, diese Entwick-
lung in den nächsten Jahren konsequent fortzusetzen“, so An-
nette Zimmermann. Kritisch sieht der Gewerbekreis Oden-
kirchen in dem Zusammenhang aktuelle Entwicklungen im
Bereich Stapper Weg / Duvenstraße, wo mit zwei Discountern
und einer Drogeriekette eine Art Parallelzentrum entstanden
sei. Weitere Ansiedlungen dort lehne der Gewerbekreis ab.

Bezirksvertretung MG-Süd schob
Entscheidung in den Bauausschuss

WE- Genau am Tag des Redaktionsschlusses unserer Zeitung
tagte die Bezirksvertretung MG-Süd und beriet unter anderem
über die Verlängerung der Veränderungssperre, die für das
Gebiet an den Fichten gilt. Dort beabsichtigt ein bekannter Bau-
träger, einen weiteren Vollsortimenter anzusiedeln. Eine
Veränderungssperre soll eine Fehlentwicklung verhindern. Wäh-
rend der Veränderungssperre hat die Verwaltung die Möglich-
keit, einen Bebauungsplan zu erstellen. Das ist (aus welchen
Gründen auch immer) bisher offenbar nicht geschehen.
Demgemäß ist eine Verlängerung der Veränderungssperre not-
wendig (und auch möglich). Die BV schob den Ball in den Bau-
ausschuss, als sie folgendes beschloss: „Die BV-Süd empfiehlt
dem Planungs- und Bauausschuss, dem Hauptausschuss sowie
dem Rat, die 2. Verlängerung einer Veränderungssperre, Vorla-
ge 1565 /IX, unter Einbeziehung des Vergleichsangebotes des
Vorhabenträgers zu beraten, um zu einer Beschlussfassung zu
kommen, die diese Sachlage berücksichtigt. Das Vorhaben der
Errichtung einer Einzelhandelsfläche an der Steinstraße 70, ist
zu berücksichtigen und gleichfalls zu beraten.“

Offener Brief des Handelsverbandes
Nordrhein-Westfalen – Rheinland zur

Einzelhandelssituation in Odenkirchen

Der Handelsverbandes Nordrhein-Westfalen – Rheinland ist uns
aus „alter Zeit“ als Einzelhandelsverband bekannt. Der hat in
einem offenen Brief an die Politik Stellung dazu bezogen, dass
an den Fichten noch ein Supermarkt (Vollsortimenter) angesie-
delt werden soll. Jan Kaiser, Regionalreferent der Geschäfts-
stelle Mönchengladbach schreibt:

„Von den Händlern und unseren Mitgliedern aus Odenkirchen
haben wir in Erfahrung bringen können, dass derzeit über die
Veränderungssperre in Odenkirchen Stapper Weg / An den Fich-
ten diskutiert wird. In diesem Kontext soll auch über die An-
siedlung eines großflächigen Vollsortimenters an diesem Stand-
ort nachgedacht werden. Wir möchten in diesem Zusammen-
hang auf die gutachterlichen Ergebnisse zur Fortschreibung des
Nahversorgungs- und Zentrenkonzeptes der Stadt Möncheng-
ladbach hinweisen. Der hier festgelegte zentrale Versorgungs-
bereich erstreckt sich entlang der Burgfreiheit und Zur Burg-
mühle. Der zur Diskussion stehende Standort befindet sich
somit außerhalb des abgegrenzten Versorgungsbereiches. Ent-
sprechend der Grundsätze zur räumlichen Einzelhandels-
entwicklung in der Fortschreibung des städtischen
Einzelhandelskonzeptes (Entscheidungsmatrix) findet sich für
ein derartiges Ansiedlungsvorhaben keine konzeptionelle Grund-

lage. Auch würde diese Ansiedlung dem Ziel 2 und entspre-
chend dem Grundsatz 9 des sachlichen Teilplans großflächiger
Einzelhandel aus dem Landesentwicklungsplan entgegenstehen
und somit einer Prüfung durch die Bezirksregierung, nach
unserer Einschätzung, nicht standhalten.
Darüber hinaus sehen wir aus städtebaulicher Sicht für die
Ansiedlung eines weiteren Vollsortimenters keinen Bedarf. Die
Nahversorgung in Odenkirchen ist, auch hier gemäß der
gutachterlichen Ergebnisse, sichergestellt und wird, mit Blick
auf die bald abgeschlossene Erweiterung des Vollsortimenters
auf der Burgfreiheit, auch in Zukunft sichergestellt sein.
Der Handelsverband Nordrheinwestfalen - Rheinland spricht
sich daher gegen eine Einzelhandelsansiedlung außerhalb des
zentralen Versorgungsbereiches aus. Vielmehr begrüßen wir
Maßnahmen die der Stärkung des Zentrums von Odenkirchen
förderlich sind und eine zukunftsfähige Innenstadtentwicklung
begünstigen. In diesem Zusammenhang möchten wir einen in-
tensiveren Austausch mit den ansässigen Händlern anregen und
stehen hierfür gerne begleitend zur Verfügung.“

Namenswettbewerb im Tiergarten:
Wie soll der Zwergziegenbock heißen?

Neu im Odenkirchener Tiergarten ist ein roter Zwergziegenbock.
Er ist im Januar im Tierpark in Solingen geboren und jetzt in
der Anlage Am Pixbusch zu Hause, wo er sich sichtlich wohl
fühlt. Ab sofort können große wie kleine Besucher das interes-
sante Tier nicht nur beobachten, sondern auch Namensvor-
schläge machen. „Wer eine Idee hat, wie unser Ziegenbock hei-
ßen soll, der kann seinen Vorschlag auf einem Blatt notieren –
zusätzlich zur eigenen Adresse – und in den Briefkasten im
Kassenbereich einwerfen“, so Tiergartenleiterin Dr. Katrin Ernst.
Unter den Einsendungen werden drei Jahreskarten verlost. Der
Gewinner kann dann bei der „Taufe“ des Tieres dabei sein.
Namensvorschläge bis zum 31. Mai werden berücksichtigt.

Die KG Ruet-Wiss Okerke …

WE- … lädt ihre Mitglieder am 19. Mai zur 133. ordentlichen
Jahreshauptversammlung ein.  Vorsitzender Dr. Helmut Deden
in seiner Einladung: „Wie auch in den Jahren zuvor, hat sich
im vergangenen Jahr einiges in unserem Verein geändert. Es
ist Zeit die Session Revue passieren zu lassen und uns auf die
neuen Herausforderungen vorzubereiten. Hierüber müssen wir
in unserer Jahreshauptversammlung sprechen und Entschei-
dungen treffen. … Eure zahlreiche Teilnehme an der Jahres-
hauptversammlung ist daher wichtig und wir bitten darum!“
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Eine gesetzliche Betreuung kann durch
eine Vorsorgevollmacht verhindert werden.
Sinn einer solchen Vorsorgevollmacht ist es, einen

Menschen seines Vertrauen zu bevollmächtigen, der, falls

eigenes selbstverantwortliches Handeln. (z.B. durch

Krankheit oder Unfall) nicht mehr möglich ist, in meinem

Sinne persönliches als auch finanzielles regeln darf. Es ist

so, dass automatisch der Ehepartner oder Kinder dies

übernehmen können. Es ist durchaus möglich, dass ein

amtlicher Betreuer durch das Amtsgericht eingesetzt wird,

wenn keine Vorsorgevollmacht vorliegt.

Vordrucke einer Vorsorgevollmacht liegen bei uns

(Burgfreiheit 120) aus.

nicht

www.bestattungen-reinders.de

BESTATTUNGEN REINDERS
Tel.: 02166/ 601409
Odenkirchen, Burgfreiheit 120

Kreuzweiherfest
in Odenkirchen

WE- Das Kreuzweiherfest ver-
zeichnete im 19. Jahr seines
Daseins weniger Besucher als
üblich. Das verwundert
allerdings nicht, wenn man
bedenkt, was an diesem Tag im Umkreis „los“ war. In Rheydt
Kirmes und in Wickrath Volkslauf, Knospen- und Genussfest
verbunden mit einem verkaufsoffenen Sonntag. Odenkirchen
wurde so zwischen Wickrath und Rheydt besuchermäßig zer-
rieben. Einer der Gründe: Nach Gesetzgebung des Landes NRW
sind 11 verkaufsoffene Sonntage jährlich zugelassen. Um die-
se Zahl zu erreichen, schiebt die Stadtverwaltung die Termine
zusammen. Nur: Mit soviel Festen auf engstem Raum ist wirk-
lich niemandem geholfen.
Diejenigen, die das Kreuzweiherfest besuchten oder die „Ein-
kehr“ in den Geschäften hielten, wurden nicht enttäuscht. Auf
dem Kreuzweiherfest gab es alles für das leibliche Wohl: Die
Garnelenspieße mit Spargelsalat von Doris Dürselen überzeug-
ten vollends. Cocktails wie Tequila Sunrise rundeten das
Geschmackserlebnis ab. Bei Ulrike’s und im Schuhhaus Mül-
lers ging es wie angekündigt italienisch zu: Ob Eis, Espresso

oder Eiscafé –
die Kunden lie-
ßen es sich mun-
den. Überhaupt:
Die Geschäfts-
leute, die sich
e n g a g i e r t e n ,
wurden auch
durch Besuch
belohnt. Das Wet-
ter war traum-
haft, die Besu-
cher zufrieden.

Fotos: Werner Erkens

Weltberühmte Clowns zur Visite im Eli

Der Chefarzt des Zentrums für Kinder- und Jugendmedizin
Prof. Dr. Wolfgang Kölfen mochte die Anfrage zunächst nicht so
recht glauben: „Aber Patch Adams und Antoschka kommen tat-
sächlich zu uns. Das ist eine große Ehre für uns. Nicht nur die
Kinder werden begeistert sein.“ Der Besuch der beiden weltbe-
rühmten Clowns in der größten Kinderklinik in der Region am
6. Mai wurde sogar von arte begleitet. Unabhängig vom Status
der Clowns sei der Besuch der beiden nicht hoch genug zu
bewerten, erklärt der Chefarzt der Kinderklinik: „Wenn die
kleinen Patienten für einige Zeit ihre Krankheit und ihre Umge-
bung vergessen können, ist ein wichtiger Beitrag zu ihrer Ge-
nesung gelungen.“

Rollladen
Rolltore

Jalousien
Klappläden

elektrische Antriebe
Steuerungen

Markisen
Wintergartenbeschattung

Einbruchschutz
Roll- und Scherengitter

Heinrich Mühlen, Rollladen · Inh. Michael Feldges · Meisterbetrieb
Marie-Bernays-Ring 17c · 41199 Mönchengladbach · Tel. 0 21 66 / 60 65 83 · Fax 60 92 45

Rollladen und Sonnenschutz
aus Meisterhand

Interessenvertretung

für Barrierefreiheit in

Mönchengladbach

Geöffnet: Mi und Sa

von 10:00 bis 13:00 Uhr

City-Passage Rheydt

41236 Mönchengladbach

Telefon (0 21 66) 6 75 77 11

eMail: citytreff@vdk-moenchengladbach.de

CityCityTreffTreff
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Maikönigin und Maikönig

Der Tag war schon wenige Minuten alt – da entschied in Werk 1
das Los. Maikönigin der Geistenbecker Gaststätte wurde mit
der Los-Nr. 7 Mina. Und noch einmal brachte das Los-Nr. 7
Glück: Uwe wurde Maikönig. Das Foto zeigt die neuen Titel-
träger mit Wirt Dietmar.

Der 30. April …

WE- … war ein besonderer Tag für die Jugendfeuerwehr der
Freiwilligen Feuerwehr Odenkirchen. An diesem Tag fand näm-
lich der jährliche Stadtpokal der Mönchengladbacher Jugend-
feuerwehren statt. Neben praktischen Übungen im Rahmen der
Feuerwehrdienstvorschriften, werden die Fähigkeiten der Nach-
wuchskräfte im Umgang mit Leinen und Knoten abgefragt.
Schließlich gibt es Geschicklichkeitsspiele und Übungen, die
die Teamfähigkeit der Gruppen auf die Probe stellten. Die Oden-
kirchener Jungs und Mädchen belegten schließlich Platz 6.

Landtagswahl 2017: CDU Mitglieder
entscheiden am 28. Juni über ihre Kandidaten

Die Mitglieder der CDU Mönchengladbach entscheiden am 28.
Juni, welche beiden Kandidaten sie bei der Landtagswahl 2017
ins Rennen schicken werden. Die Aufstellungsversammlung wird
um 19.00 Uhr in der Stadthalle Rheydt beginnen. In der Sit-
zung des Kreisvorstands erklärten zwei Interessenten für den
Südwahlkreis und drei Bewerber für den Nordwahlkreis ihre
Kandidatur. Im Süden sind dies Frank Boss und Petra Heinen-
Dauber. Im Norden Annette Bonin, Martin Heinen und Jochen
Klenner. Die Landtagswahl wird voraussichtlich am Sonntag,
14. Mai stattfinden.

Birgitta Gobus …

Die Idee gehabt
und dann auch umgesetzt

Während des Kreuzweiherfestes waren die Bäume entlang des
Straßenrandes mit Sonnenschirmen dekoriert. Scheint funkti-
oniert zu haben – das Wetter zeigte sich von seiner besten Sei-
te. Die Idee hatte Udo Koch, der seine eigene Idee auch selbst
in die Tat umsetzte. Das Foto entstand beim „Abdekorieren“.

Foto: Werner Erkens

… strahlte während des Kreuzweiherfestes. Sie hatte fürs
Foto extra einen „Friseur“ aufgesucht und eine schöne
Flechtfrisur erhalten.                               Foto: Werner Erkens

„Sind wir eine sichere Stadt?“ –
Polizeipräsident Mathis Wiesselmann

informiert Kommunalpolitiker

Wer gerade einen Einbruch hinzunehmen hatte – oder wer unver-
schuldet in eine Schlägerei gerät, der würde sicher nicht zu der
Aussage kommen, wir lebten in MG in einer sicheren Stadt. Die
totalen Zahlen sprechen jedoch eine andere Sprache: Statistisch
gesehen sind wir seit Jahren hinter Bielefeld die zweitsicherste
Großstadt in NRW.
Die Sozialdemokratische Gemeinschaft für Kommunalpolitik
(SGK) lud den Polizeipräsidenten Mathis Wiesselmann zu diesem
Thema ein - und der wich in der Diskussion auch nicht aus. Die
Situation ist nicht einfach. Die Innere Sicherheit hat Konjunktur.
Niemand behauptet heutzutage ernsthaft, dass wir zu viele Polizis-
ten auf der Straße haben. Die rund 800 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Polizei in Mönchengladbach bewältigen Jahr für
Jahr mehr als 85.000 Einsätze.
„Die Zahl der Wohnungseinbrüche ist eindeutig weiter gestiegen,
liegt allerdings immer noch unter dem Niveau von 2012. Wir ver-
folgen Straftäter, leisten Aufklärungsarbeit und beraten die Bürger-
innen und Bürger, um sie vor Einbrüchen zu schützen. Unser
Job wird aber auch nicht leichter, und NRW ist durch die vielen
Autobahnen und die dicht besiedelten Räume leider geradezu prä-
destiniert für Einbrecherbanden. Immer neue Probleme kommen
darüber hinaus auf uns zu. Militanter Salafismus oder auch An-
tänzer in der Altstadt beanspruchen Kräfte. Dennoch sind die
Kolleginnen und Kollegen hoch motiviert. Wir brauchen aber auch
Netzwerkpartner in Sachen Integration. Und im Vorfeld gilt: So-
ziale Integration ist die beste Prävention, das leistet aber nicht die
Polizei, sondern wir brauchen die besten Kitas, die besten Schu-
len und Arbeitgeber, die ausbilden und jungen Menschen aus
schwierigen Verhältnissen eine Chance geben“, stellt der Mönch-
engladbacher Polizeipräsident Mathis Wiesselmann fest.
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Burgfreiheit 68 • Odenkirchen • Tel. 02166 - 146 31 44

Öffnungszeiten:
Mo, Di 9.00 - 13.00 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr

Mi + Do 9.00 - 13.00 Uhr
Fr 9.00 - 15.00 Uhr und nach Vereinbarung

Orgel traf Saxophon
zum musikalischen Rendezvous

„Er ist nicht nur ein hervorragender Arzt, sondern auch ein
wunderbarer Musiker und Mensch“, so Laurentiuskantorin
Stephanie Borkenfeld-Müllers in einem Gespräch mit den ON
über den Odenkirchener Internisten, Dr. Stefan Junker, der
sich mit seinem Saxophon an der Rensch-Orgel der Pfarrkir-
che mit der Kantorin zu einem musikalischen Rendezvous
verabredet hatte. Stephanie Borkenfeld-Müllers begrüßte das
Konzertpublikum und gab der Freude der beiden Musiker
darüber Ausdruck, bei dieser Abendmusik vor voll besetzten
Reihen musizieren zu können. Das umfangreiche Programm
erstreckte sich in einem musikalischen Spaziergang von der
Klassik, über den Jazz, bis hin zu Tangorhythmen und einem
bearbeiteten Song von Adele. Die Anwesenden erlebten einen
einzigartigen Hörgenuss in einem Spektrum zärtlich romanti-
scher bis plakativ dahinbrausender Musik mit ständig variie-
renden Klangfarben in beiden Instrumenten. Begeisternd und
zu Herzen gehend auch die mit lang anhaltendem, stehenden
Applaus geforderten Zugaben „Hello“ von Lionel Richie sowie
Frank Sinatras „My way“. Bei einem guten Glas Wein, das der
Förderverein Kirchenmusik ausschenkte, blieben noch viele
Besucher im Anschluss an das Konzert, um sich mit den Künst-
lern auszutauschen und um ihnen das Versprechen abzuneh-
men, recht bald wieder zu einem musikalischen Treffen von
Orgel und Saxophon eingeladen zu werden.

Faustball in Odenkirchen:
22. Mai Heimspieltag!

Am 30. April fand der Spieltag der U45 der DJK Nierswacht
Odenkirchen in Leichlingen statt. Diesmal traten der Leichlinger
TV, der TSV B. 04 Leverkusen und der TSV Bocholt gegen die
Männer von Odenkirchen an. Das erste Spiel gegen Leverkusen
gewann die DJK mit 2:0 Sätzen. Das Spiel gegen den Leichlinger
TV hingegen, hat die U45 mit 0:2 Sätzen verloren. Leider konnte
das Spiel gegen TSV Bocholt nicht ausgerichtet werden,  da die
Mannschaft kurzfristig abgesagte. Somit hat die DJK trotzdem
mit 2:0 Sätzen gewonnen. Außerdem fand am 5.5.2016 der Spieltag
der männlichen U 18 in Voerde statt. Unter anderem musste die
DJK gegen den ESV Wuppertal West, den TuS Wickrath und den
TV Voerde spielen. Das Spiel gegen Wuppertal sowie Wickrath hat
die DJK Nierswacht Odenkirchen knapp verloren und somit gin-
gen jeweils beide Spiele mit 0:2 Sätzen an die Gegner. Hingegen,
dass Spiel gegen den TV Voerde, gewannen die Odenkirchener mit
2:0 Sätzen durch die gute Leistung innerhalb in der Mannschaft.

Am Sonntag, 22. Mai, ab 11.00 Uhr bis ca. 13.00 Uhr, heißt es:
Heimspieltag auf Süd (Bezirkssportanlage MG-Süd, Kölner
Straße). Aus lokaler Sicht ist besonders das 1. Spiel um 11.00
Uhr interessant. Dann spielen die Odenkirchener Faustballer
gegen den Lokalrivalen aus Wickrath.

Täglich frisches Obst und Gemüse
sowie internationale Spezialitäten

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 08.00 - 19.00 Uhr
Sa. 08.00 - 18.00 Uhr

Ruhrfelder Str. 13 • 41199 MG-Odenkirchen

NEUERÖFFNUNG

André Spajic, Bellerstraße 121, MG-Odenkirchen
Tel.: 02166 / 18 86 01, www.andre-spajic.de

Moderne Schlagzeugschule
für ROCK, POP, JAZZ & LATIN

AS drumschool
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Frühling, Sonne, Tiergarten

Rechtzeitig vor den Feiertagen zeigt sich der
Frühling von seiner schönsten Seite. Wen es
jetzt nach draußen zieht, und wer einen Spa-
ziergang in der blühenden Natur mit netten
Tiererlebnissen verbinden möchte, ist im
Odenkirchener Tiergarten richtig. Denn nicht
nur die Natur erwacht, sondern auch die meis-
ten Zwei- und Vierbeiner sind im Frühling
aktiver als im Winter. Ein Zoobesuch ist dabei

in MG sehr preiswert - selbst für die ganze Familie: Kinder
unter vier Jahren zahlen keinen Eintritt. Zwischen 4 und 14
Jahren fallen 1,50 Euro an, für Jugendliche 2,50 Euro. Er-
wachsene: 3,50 Euro, wobei Studenten, Rentner und Schwer-
behinderte einen Euro Ermäßigung erhalten. „Noch lohnt sich
auch eine Jahreskarte. Sie gilt bis zum 31. Dezember und kos-
tet für ein Elternpaar und dessen Kinder oder für ein Rentner-
paar und dessen Enkel 35 Euro“, so Tiergartenleiterin Dr. Katrin
Ernst. Für die familienfreundliche Preisgestaltung hat der Tier-
garten genau vor einem Jahr das Fair Family Siegel vom Ver-
band kinderreicher Familien Deutschland erhalten. Die aktuel-
len Öffnungszeiten sind von 9.00 bis 18.00 Uhr, auch an Feier-
tagen.

Grüne BV Süd: Lena Zingsheim
folgt auf Karl Sasserath

Der Grünen-Politiker Karl
Sasserath (63) hat sein Mandat als
stimmberechtigtes Mitglied in der
Bezirksvertretung Süd niederge-
legt. Sasserath, zugleich Fraktions-
vorsitzender der hiesigen Grünen,
gehörte dieser Bezirksvertretung
über 31 Jahre als ordentliches Mit-
glied an. Er wurde im Jahr 2004
zum Bezirksvorsteher Rheydt-Mitte
gewählt, fünf Jahre später zum

Bezirksvorsteher Süd. Sein Mandat wird die Lehramtsstudentin
Lena Zingsheim übernehmen. Die 22jährige Rheydterin ist auch
Sprecherin der Grünen Jugend Mönchengladbach.

Offene Stadtmeisterschaft
mit Beginn in Odenkirchen

MT- Die Motor-
sportclubs der
Stadt MG veranstal-
ten die offene
Stadtmeisterschaft
für Fahrrad- und
PKW Geschicklich-
keits-Turniere. Der
Startschuss zu die-
ser Meisterschaft
fiel am 8. Mai 2016
auf dem Oden-

kirchener Kreuzweiherplatz. Ausrichter sind die Clubs MSC-
Odenkirchen, der RCM und der MSC-Wickrath. Morgens star-
teten die Fahrradfahrer in den Parcours und am Nachmittag
durften die Fahrer mit ihren PKWs ihr Können unter Beweis
stellen. Die Teilnehmer mussten verschiedene Aufgaben und Hin-
dernisse überwinden. Die Bewertung wurde nach Fehlerpunkten
vorgenommen. Zum Abschluss gab es eine Erinnerungsurkunde
und je nach Qualifizierung eine Teilnahme am Endlauf zur Ab-
schlussveranstaltung am 4. September 2016 auf dem Nordpark-
Parkplatz. Leider fanden sich am ersten Tag nicht viele Interes-
sierte auf dem Platz ein. Weitere Möglichkeiten zur Teilnahme
gibt es aber am 5. Juni in Rheydt auf dem Parkplatz Gracht
sowie am 10. Juli 2016 in Wickrath auf dem Parkplatz Kunst-
werk. Die Startnummer 1 für das Fahrradgeschicklichkeits-
fahren hatte übrigens der Odenkirchener Bernd Schuster (sie-
he Foto). Auf dem 2. Foto sehen wir von links die Organisato-
ren der drei Motorsportclubs, Ralph-Gerald Schlüter, Karl
Eduard Reinders und Rainer Küppers.

Maifeier
in der Seniorentagesstätte Odenkirchen

Auch in diesem Jahr feierten die Senioren der Begegnungs-
stätte in Odenkirchen ihre Maifeier. Nach einer gemütlichen
Kaffeetafel mit Erdbeerkuchen und Sahne, bereiteten die Kin-
der des städt. Kindergartens Odenkirchen mit verschiedenen
Frühlingstänzen, die sie mit bunten Tüchern gestalteten, den
Gästen viel Freude. So viel Einsatz wurde mit Beifall und einer
kleinen Überraschung belohnt. Für die musikalische Unterhal-
tung sorgten die beiden Entertainer Hans Speit und Joe Hilgers.
Herr Speit überraschte mit einem Trompetensolo und der Dar-
bietung eines Reigens von bekannten Schlagermelodien. Anschlie-
ßend sorgte „Engel Hettwich“ (Hedwig Sieberichs), in bekann-
ter Weise mit ihrem Vortrag wieder für große Heiterkeit unter
den Besuchern der STO. Ein weiterer Höhepunkt war die Wahl
der Maikönigin. Gerhilde Baum setzte sich in einem Quiz ge-
gen 4 weitere Kandidaten/innen durch und wurde Maikönigin
2016. Zum Abschluss der Feier gab es gegen 18.00 Uhr ein
warmes Buffet. So gestärkt und mit viel Lob für den schönen
Nachmittag machten sich die Gäste auf den Heimweg.

Während der MKV-Klausurtagung …

WE- … in der Burg Wegberg, wurde
die vor uns liegende 5. Jahreszeit be-
sprochen. Und einige Personalien wur-
den beschlossen. So soll ein weiterer
Odenkirchener während der Jahres-
hauptversammlung in den Vorstand
des MKV gewählt werden: Dr. Markus
Hardenack, Prinz der Session 2013/
2014. Die kommende Jahres-
hauptversammlung des MKV findet am
Mittwoch, 25. Mai, 19.11 Uhr, in der
Gaststätte „Alt Eicken“ statt.



9 NACHRICHTEN

HauptmannH
Fliesen- und

Natursteinverlegung

Besuchen Sie
unsere Ausstellung!

Mülforter Straße 109a
MG - R H E Y D T
Tel.: 0 21 66 / 448 74

Ev. Kirchengemeinde Odenkirchen

www.evkiod.de • info evkiod.de@

Der Beweis

Das Wetter während des
Frühlingfestes war wirklich
gut.

Gewerbegebiet
Mülforter Zeug

WE- Während der Jahres-
pressekonferenz der Wirt-
schaftsförderung Mönchenglad-
bach GmbH wurde das Jahr
2015 auch in Zahlen in den
Blick genommen. Für die Oden-
kirchener besonders interessant
der Teil betreffend das neue
Gewerbegebiet in der Duven-
straße. Hier stehen 45.000 m²
Fläche zur Verfügung. 4.687 m²
wurden verkauft, 15.000 m²
sind reserviert und ca. 25.000
m² sind noch verfügbar.

Odenkirchener Nachrichten
Odenkirchener Nachrichten

ODENKIRCHENER NACHRICHTEN
Wir bleiben was wir sind informativ

Natur erleben mit der AWO Wickrath

Für Freitag, 3. Juni,
lädt die AWO
Wickrath zu einer
„Natur- und kultur-
historischen Wande-
rung durch die
Wickrather und
W i c k r a t h b e r g e r
Niersniederung“ ein.
Die Tour startet um
16.30 Uhr an der
S c h l o s s b r ü c k e
Wickrath (Nähe
Kreisverkehr / Foto)
und dauert etwa drei

Stunden. Ein Fernglas und wetterfeste Kleidung werden emp-
fohlen. Hunde können nicht mitgeführt werden. Weitere Aus-
künfte zu dieser Wanderung und zu den ganzjährigen AWO-Rad-
wandertouren erteilt Horst Kirfel unter Tel.: 02166 5 18 48.

Schwerverletzter Kradfahrer nach Unfall

Am Donnerstag gegen 12.25 Uhr befuhr ein 62jähriger Krad-
fahrer die Karlstraße aus Richtung Duvenstraße kommend und
bog an der Einmündung
Hoemenstraße nach rechts ab.
Unmittelbar nach dem Ab-
biegevorgang stieß er mit dem
PKW einer 55jährigen Fahr-
zeug-führerin zusammen, der
aus einer Grundstücksausfahrt
kommend quer zur Fahrbahn
stand. Der Kradfahrer erlitt
schwere Verletzungen und wur-
de nach notärztlicher Behand-
lung zunächst einem Kranken-
haus und von dort mittels
Rettungshubschrauber dem
Klinikum Aachen zugeführt.

Losentscheid im Wiedemann-Eck

Das Los entschied, wer im Wiedemann-Eck Maikönigin bzw.
Maikönig wurde. Die Gäste Bea und Gerd zogen die Lose. Die
glücklichen Gewinner: Gisela und Michael. Für die Maikönigin
gab es eine Schärpe und Blumen – der Maikönig freute sich
über Schärpe und Maibock-Bier.

Wetschewell 77
41199 Mönchengladbach
Tel.: 02166 18 11 9

Geöffnet:
Mo – Fr.:08.00 – 18.00 Uhr
Sa: 08.00 – 14.00 Uhr

Unser Angebot für Sie:
20 Punkte-Frühjahrs-Check

incl. Innen- und Außenreinigung
(zzgl. Materialkosten)

KFZ-Servicebetrieb

Unsere neue Auffahrbühne trägt Fahrzeuge und Wohnmobile
mit einem Gewicht von bis zu 4 Tonnen.

Nach wie vor ist unser Hol- und Bringservice kostenlos !
Testen Sie uns!

Euro 49,50Euro 49,50(incl. MwSt.)
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Oppelner Str. 26 · 41199 Mönchengladbach
Telefon 0 21 66 / 60 15 33

AUTOMOBILTECHNIK

KFZ - Meisterbetrieb
KFZ-Reparaturen aller Art

Wir wünschen allen Kunden schöne Schützentage

Detlef Ludewig
Zahntechnikermeister

Steinsstraße 137
41199 Mönchengladbach

Fon 0 21 66 - 1 54 04
Fax 0 21 66 - 1 05 51
Mobil 01 71 - 4 05 53 63

Zahntechnik

,Kohrstraße 93
Inhaber:

,Kohrstraße 93
Inhaber:

Tel./Fax 02166/17064
Tel./Fax 02166/17064Grillspezialitäten Frank Engels
Grillspezialitäten Frank Engels

Frank EngelsFrank Engels

Backfisch Spießbraten Schaschlik Rostbratwurst

Festprogramm Volks-, Heimat-
und Schützenfest in Geistenbeck

vom 21. bis. 23. Mai 2016

Die Einstimmung auf das Volks-, Heimat und Schützenfest der
St. Josef Schützenbruderschaft Geistenbeck „steigt“ am Frei-
tag, 20. Mai 2016 ab 20.30 Uhr im Festzelt am Stapper Weg –
und zwar in Form einer GEISTENBECKER PARTYNACHT.
Gleich drei Bands gestalten abwechselnd den Abend. Den An-
fang machen „Echt Lekker“, gefolgt von „MCR (Mc Coy Revival)“
und schließlich „Sunny“. Karten sind bei allen Vorstandsmit-
gliedern, den bekannten Vorverkaufsstellen oder per E-Mail unter
vorverkauf@bruderschaft-geistenbeck.de erhältlich. Im Vorver-
kauf kosten die Karten 9 Euro, an der Abendkasse 11 Euro.

Stephan Horn, Nico Horn, Thorsten Brocker, Thomas Ochsen-
feld, Oliver Klomp, Franz-Josef Ochsenfeld, Melissa Brocker,
Many Brocker, René Horn.

Das Festprogramm auf einen Blick

Samstag, 21. Mai 2016
16.45 Uhr Antreten am Festzelt
19.00 Uhr Parade vor der Königsresidenz
19.40 Uhr Große Serenade vor dem Festzelt
20.00 Uhr Tanzabend im Festzelt (Eintritt 5,- Euro)

Sonntag, 22. Mai 2016
09.00 Uhr Antreten am Festzelt

Abholen aller Majestäten beim König
09.30 Uhr Festgottesdienst
10.30 Uhr Totenehrung am Ehrenmal

anschließend Großer Zapfenstreich
11.00 Uhr Musikalischer Frühschoppen im Festzelt mit dem

„Großen Orchester Schlafhorst“
16.45 Uhr Antreten am Festzelt
18.00 Uhr Fahnen-, Musik- und Schützenparade

auf der Steinsstraße
19.00 Uhr Königsball zu Ehren der Majestäten im Festzelt

(Eintritt frei)

Montag, 23. Mai 2016
12.15 Uhr Treffen vor der Kirche Heilig Geist zum ökume-

nischen Gottesdienst. Anschließend: Gemütliches
Beisammensein am Pfarrzentrum Heilig Geist

14.45 Uhr Abmarsch zum Festzelt Stapper Weg
15.00 Uhr Nummernziehen zum Vogelschuss; anschließend:

Schülerprinzen-, Prinzenschießen und Königs-
Vogelschuss im Festzelt am Stapper Weg

17.00 Uhr Klompenumzug; anschließend Klompenparade auf
der Steinsstraße

18.00 Uhr Klompenball im Festzelt mit Programm (Eintritt frei)

Stapper Weg 231

41199 Mönchengladbach

Telefon: 0 21 66/18 67 29

Telefax: 0 21 66/1 73 87

MODERNE BAD- und

HEIZUNGSTECHNIK

GerdB Sanitär-Heizung

Wir wünschen allen Schützen und Besuchern ein schönes Schützenfest!
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RentenberaterRentenberater Michael SchmitzMichael Schmitz

•• Durchsetzung von ErwerbsminderungsrentenDurchsetzung von Erwerbsminderungsrenten

imim WWiderspruch oder Klageverfahren vor demiderspruch oder Klageverfahren vor dem

SozialgerichtSozialgericht

•• Überprüfung der RentenberechnungÜberprüfung der Rentenberechnung

•• RentenanträgeRentenanträge

•• SchwerbehindertenangelegenheitenSchwerbehindertenangelegenheiten

Waagen ● Gewichte ● Service
Industriewaagen Laborwaagen

Handelswaagen

PWS Präzisionswaagen Schoutz

Stapper Weg 124, 41199 Mönchengladbach
Tel. 02166 – 145 260 www.pwswaagen.de

Physiotherapie an der Niers

Ruhrfelder Straße 10-12
41199 Mönchengladbach

www.anderniers.de e-mail: anderniers@t-online.de

Martin Meyer
und sein Team wünscht
dem Königspaar, deren

Gefolge und allen Gästen
sonnige Festtage

Tel.: 0 21 66 / 99 88 688
Fax: 0 21 66 / 99 88 688

Martin Meyer
Dipl.- Physiotherapeut Bachelor (NL)

Odenkirchen . Zur Burgmühle 6 . Tel. 60 24 27

Textilpflege für anspruchsvolle Kunden

Clean 2000 wünscht dem

Königsp
aar, alle

n Schütze
n

und Gäste
n

pra
chtvolle

Festt
age.

An allen Tagen spielt die Band CAEBO zum Tanz.

Stationen des Königs Oliver Klomp

Oliver Klomp,
Jahrgang 1973,
war schon als
Kleinkind im Bol-
lerwagen sitzend,
gezogen von
Dieter Vieten, bei
Schützenumzügen
dabei. Mit 14 Jah-
ren wurde er das
jüngste Mitglied
der Schwarzen

Husaren und trug beim Festumzug stolz das Blumenhorn. 1992
errang er die Würde des Prinzen. Hier machte er sowohl bei
den Umzügen als auch beim Ehrentanz eine gute Figur. Als Front-
mann der A Capella Gruppe „De Kapodde“ (Schwarze Husaren)
begeisterte er bei vielen Auftritten. Zum Schützenfest 2015 lie-
ferte er sich mit Hans Büschgens einen der spannesten Wett-
kämpfe überhaupt um die Königswürde 2016. Unglaubliche Ka-
priolen und Drehungen leistete sich das hölzerne Federvieh
und brachte sowohl die Schützen als auch die Zuschauer fast
um den Verstand. Doch endlich, beim 178. Schuss gab der
Holzvogel auf und fiel zu Boden. Oliver ist König.

55 Jahre Schwarze Husaren Geistenbeck

Im Winterbrauchtum würde man sagen die Husaren werden 5 x
11 Jahre, im Sommerbrauchtum feiern die Schwarzen Husa-
ren Geistenbeck in diesem Jahr ihr 55-jähriges Bestehen. Die
Erfolgsgeschichte: 1961 wollten einige junge Männer die Grup-
pe der Schillschen Husaren gründen, aber 1962 zog man(n)
dann doch mit einer Uniform der Schwarzen Husaren das ers-
te Mal beim Schützenfest in Geistenbeck auf. In all den 55 Jah-
ren haben die Husaren immer auch Verantwortung für und in
der Bruderschaft übernommen, sei es im Vorstand oder durch
die Übernahme sonstiger Gemeinschaftsaufgaben. Sechzehn Mal
stellten die Husaren den König, einmal den Bezirkskönig, und
einmal den Kaiser. Das Gründungsmitglied Dieter Vieten steht
heute noch der Gruppe aktiv mit Rat und Tat zur Seite. Die
Teilnahme an den monatlichen Versammlungen ist für ihn selbst-
verständlich. Dort berichtet er gerne über das ein oder andere
„Husarenstück“. Bei so manch einem Husarenstück können auch
schon die „jungen“ mitreden, die nun immerhin auch schon
über 30-40 Jahre dabei sind. Im Laufe der 55 Jahre „kam und
ging“ der ein oder andere Husar. Zur Zeit sind einschließlich
der „Husaren auf Probe“ 14 Männer in Uniform aktiv. Alle sind
stolz ein Teil der 55 jährigen Geschichte der Schwarzen Husa-
ren Geistenbeck 1961 zu sein und hoffen diese Tradition noch
lange weiter führen zu können.
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Tel. 0 21 66 / 1 72 66
Fax 0 21 66 / 12 04 89

Gerberstraße 58
41199 Mönchengladbach

E-Mail: info@autohaus-lasarzewski.de

PEUGEOT Service-Vertragspartner mit VermittlungsrechtPEUGEOT Service-Vertragspartner mit Vermittlungsrecht

Dem Königspaar und deren Gefolge
sowie allen Gästen sonnige Festtage

Die Husaren 1961: oben: Helmut Elschenbroich, Hans
Jansen, Dieter Vieten, Heinz Beiten, Adolf Baum, Hans
Baum; unten: Leo Walczak, Helmut Oedinger, Paul Mörs,
Barthel Mewißen

25 Jahre Trachtenfrauen Geistenbeck

Sieben Geistenbecker Frauen hatten 1991 den Wunsch, eine
aktive Frauengruppe innerhalb der St. Josef-Bruderschaft zu
gründen und setzten dies schnell in die Tat um. Diese Sensa-
tion, für das Dorf und das nahe Umfeld, sorgte für jede Men-
ge Diskussionsstoff. Nach dem ersten offiziellen Auftritt wa-
ren die Begeisterung und der Erfolg so groß, dass bereits ein
Jahr später insgesamt zwölf Trachtenfrauen der Gruppe ange-
hörten. Sie stellten für das Geistenbecker Volks-und Heimat-
fest eine echte Bereicherung dar.
Neben den obligatorischen Schützenfestterminen fanden die
Trachtenfrauen noch Zeit, eine Festkleiderbörse zu organisie-
ren und durchzuführen. Sie wird heute noch von einigen Frau-
en der Bruderschaft erfolgreich fortgeführt.
Trachtenfrau Marianne Lack 1997/1998 war die erste aus der
Gruppe der Trachtenfrauen die in Geistenbeck Schützen-
königin wurde.
Heute besteht die Trachtengruppe aus sieben Frauen, die mit
unveränderter Motivation zu Werke gehen und weiterhin vol-
ler Begeisterung bei der Sache sind.
Unvergessen sind die zahlreichen Auftritte der Trachtenfrauen
im Festzelt während der Schützenfeste. Lange im Vorfeld zur
Kirmes wurde unermüdlich geprobt, Kostüme genäht sowie
an der Ausstattung gebastelt.
Seit 2011 hat sich die Gruppe wieder personell verstärkt.
Und im Bruderschaftsjahr 2014/2015 stellten die Trachten-
frauen mit Nadine Wirtz-Veenstra eine weitere Schützen-
königin. Das Foto zeigt die Trachtenfrauen im Gründungs-
jahr.

25 Jahre Offizierszug Heilig Geist

Im Jahre 2016 feiert der Offizierszug Heilig Geist sein 25-
jähriges Bestehen. Beim Patronatsfest 1991 wurden John Maly,
Willi Nilges und Hermann-Josef Bücheleres als neue Mitglie-
der in die Sankt Josef Schützenbruderschaft aufgenommen.

Beckrather Straße 5 • 41189 Mönchengladbach
Tel. 02166 - 99 88 380 • Fax 02166 - 99 88 389

E-Mail: fglatzel@glatzelreisen.de • Internet: www.glatzelreisen.de

Frank Glatzel und Team wünscht dem Königspaar
und deren Gefolge sonnige Schützentage

Wenn et Trömmelsche jeht,
sollte man et auch

hören können!

2x in Mönchengladbach:

Kreuzherrenstr. 5 • MG-Wickrath • Tel. 0 21 66 / 14 61 23

Konstantinplatz 13 • MG-Giesenkirchen • Tel. 0 21 66 / 1 44 01 74

Mi Nachmittag geschlossen
Mo - Fr 8.30 - 12.30 Uhr und 14 - 18 Uhr • Sa 9 - 13 Uhr
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Diese hatten die Idee eine neue Gruppe in der Bruderschaft zu
gründen. Es wurden mehrere Informationsgespräche geführt
und schließlich schlossen sich fünf ehemalige „Jäger“ der neuen
Gruppe an. Am 26. September 1991 fand die Gründungs-
versammlung statt. „Offizierszug Heilig Geist Geistenbeck“
wurde als Name der neuen Gruppe beschlossen. Erster Offi-
zier wurde John Maly. Der übt das Amt bis heute aus. In grü-
ner Uniform wurde zunächst beim Schützenfest angetreten. Ei-
nige Jahre später schaffte man sich die jetzige graue Uniform
an. Seit 1993 wird jährlich der Zugkönig am Vatertag ermittelt.
Zum Ausklang des Vatertages wird die Bruderschaft in Hockst-
ein besucht um das Trommlerkorps Hockstein zu treffen, das
der Gruppe alljährlich beim Maiensetzen für den 1. Offizier und
den amtierenden Zugkönig musikalisch unterstützend zur Seite
steht. Nach einigen Zu- und Abgängen besteht die Gruppe heute
aus 7 Mitgliedern. In der Zeit des Bestehens der Gruppe stellte
sie 5 Mal den Schützenkönig und einmal den Bezirkskönig.

Der Offizierszug Heilig Geist im Jubiläumsjahr 2016: Hart-
mut Nix, John Maly, Reinhold Rütten, Karl-Heinz Gillessen,
Willi Nilges, Gerd Beckers, Hermann-Josef Bücheleres.

Dieses Foto steht keinesfalls
für ein Jubiläum, sondern ist
Teil einer gelingenden Jugend-
arbeit. Während des Krö-
nungsballs 2015 beim Königs-
ehrentanz führte Marvin
Brocker (4) professionell und
ganz Gentleman seine Schwes-
ter Melissa aufs Tanzparkett.
Die Beiden gewannen damit

die Herzen aller Anwesenden.
Überhaupt: Während der
Krönungsmesse und des
Krönungsballs meisterten die
jüngsten Repräsentanten der
Bruderschaft, die Schüler-
prinzessin mit ihren Rittern
(alle zusammen gerade einmal
30 Jahre alt), alle Aufgaben,
vom Einzug bis zum Auszug am
späten Abend, mit Bravour,
brav und klaglos, auch die
langweiligen, wie still sitzen
und leise sein bei den offiziel-
len Begrüßungen.

Schöne Festtage
in Geistenbeck

wünscht
das gesamte Team
der Odenkirchener

Nachrichten!

Elisabeth-Krankenhaus Rheydt
verabschiedet Pfarrer Rudi Böker

Mit einem feierlichen Gottesdienst
in der Kapelle des Krankenhaus
und einem anschließenden Emp-
fang im Bistro ist Pfarrer Rudi
Böker nach über 30-jähriger
Dienstzeit am Eli in den Ruhestand
verabschiedet worden. Pfarrer
Rudi Böker ist 1949 nach Mönch-
engladbach gezogen, wo er nach
der Volkshochschule, Realschule
und Schreinerlehre auf dem zwei-
ten Bildungsweg das Abitur nach-
geholt hat. Nach seinem Theologie-

studium in Bonn wurde er vor über 40 Jahren zum Priester
geweiht. Nach Kaplanstellen in Herz Jesu und St. Remigius
kamen Rudi Böker im Jahr 1984 ins Elisabeth-Krankenhaus
Rheydt, wo er lange Zeit mit den Schwestern des Ordens der
Elisabethinnen zum Wohle der Patientinnen und Patienten wirkte.

Ein Krankenhaus ist für einen Seelsorger und Pfarrer ein be-
sonderer Ort. „Ein schwerer Unfall oder die Diagnose einer
schweren Krankheit stellen das Leben der Menschen auf den
Kopf“, weiß Rudi Böker aus seiner langjährigen Erfahrung als
Klinikpfarrer. Horst Imdahl, Geschäftsführer der Städtischen
Kliniken, schilderte Pfarrer Böker in seiner Dankesrede als
jemanden, dem es um Echtheit, Wahrhaftigkeit und Glaubwür-
digkeit im Umgang mit den Patienten gegangen ist, denen er
einfühlsam begegnete und sich auf ihre Lage einstellte. „Sie wa-
ren immer da, wenn man Sie brauchte“, so Imdahl.

… liest die Odenkirchener Nach-
richten – weil die immer nah dran
sind.
Foto: Werner Erkens

Odenkirchener Nachrichten
Odenkirchener Nachrichten

Ralf Franken …

GERKERATHWINKEL 11 . 41179 MÖNCHENGLADBACH
TELEFON: 02161 - 584253 . TELEFAX: 02161 - 3046833

MAIL: malermeister-nix@web.de

STAATL. GEPRÜFTER FUSSBODENLEGER
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Mit Senf zum Maikönig gekürt

MT- Mittels Berliner
Ballen wurde in der
Pinte zur „Tanz in den
Mai“ Feier der Maikö-
nig auserkoren. Anstatt
mit Marmelade, war
ein Berliner mit Senf
gefüllt. Heinz Her-
manns erwischte es.
Geschmacklich war er
von dieser Kombinati-
on nicht so ganz über-
zeugt. Umso mehr
freute er sich aber über
den erworbenen Titel
„Maikönig 2016“. Ne-

ben der Ernennung des Adelstitels konnte er noch eine Flasche
Sekt in Empfang nehmen. Die Maifeier war eine gelungene Ver-
anstaltung. Es herrschte ausgelassene Stimmung in der Pinte.
Foto: Michael Thomaßen

Ursula Lansen verstorben

WE- Am 7. Mai 2016
ist die Odenkirche-
nerin Ursula Lansen,
langjährige Lebens-
partnerin von Andreas
Dauben, nach kurzer
schwerer Krankheit
verstorben. Ursula
Lansen wäre am 26.
Mai 76 Jahre gewor-
den. Sie war eine treu-
sorgende Seele, die -
nach dem Tod ihres
Partners Andreas Dau-
ben - von ihrem Sohn
Michael umsorgt wur-

de. Die Odenkirchener kennen Ursula Lansen nicht nur, aber
auch, von ihren ausgedehnten Spaziergängen mit ihrem Hund.
Mit Ursula Lansen hat uns ein Mensch mit hoher sozialer Kom-
petenz verlassen.

Abendmusik

„Das Konzert mit Dr. Stefan Junker war ein grandioser Er-
folg. Eine voll besetzte Kirche bei einer Abendmusik! Das schaf-
fen wenige. Es war aber auch ein irre gutes Programm, was
die Beiden da gezeigt bzw. zu Gehör gebracht haben. Am
Schluss gab es minutenlang stehenden Applaus, so dass zwei
Zugaben fällig wurden.“

Zitat eines Besuchers der Abendmusik „Orgel trifft Saxophon“
in St. Laurentius Odenkirchen

Überraschung gelungen

MT- Beim Vatertags-Treff am 5.
Mai 2016 im Vereinshaus der
Kleingartenanlage „Zum Burg-
grafen“ konnte Vorsitzender
Hans Junggeburth die Besucher
willkommen heißen. Er hatte
die Idee zu dieser Veranstaltung
in die Tat umgesetzt. Alles war
gut organisiert. Für die nötige
musikalische  Stimmung war
ein DJ vor Ort. Als besondere
Überraschung hatte man sich
etwas Besonderes einfallen las-

sen, an dem nicht nur die Männer Gefallen hatten. Zu orientali-
schen Klängen zeigte Bauchtänzerin Noura Djabal ihr Können.
Sie kam gut an bei den Gästen und durfte den Saal ohne Zugabe
nicht verlassen. Die Veranstaltung nahm einen harmonischen und
gemütlichen Verlauf  und endete in den frühen Abendstunden.
Wer wieder einmal einen Spaziergang durch die Kleingartenan-
lage machen möchte, der könnte auch die Gelegenheit beim
Sommerfest am 27. August 2016 dazu nutzen.
Foto: Michael Thomaßen

Auch dieses Jahr …

… hat sich der Vorstand des MKV mit einigen Gästen zur Klau-
surtagung in der Burg Wegberg getroffen. Von A wie Ascher-
mittwoch bis Z wie Zugweg wurden über zwei Tage viele The-
men erörtert. Natürlich gab es auch zum Buchstaben M das
Thema Motto. Es lautet: „Gladbach umarmt die Welt!“ und
stammt auch in diesem Jahr wieder vom Karikaturisten Nik
Ebert.

Der VdK Odenkirchen …

WE- … hat ein neues „Vereinslokal“ gefunden. Nach einem
Gastspiel in Dohr, hat sich der VdK doch wieder zurück nach
Odenkirchen orientiert. Sowohl die Versammlungen, als auch
die Veranstaltungen finden künftig im Vereinshaus der Klein-
gärtner „Zum Burggrafen“ (Rostockerstraße 30) statt. Die
nächste Versammlung ist am 24. Mai, 18.00 Uhr. Zur Zeit ver-
zeichnet der VdK Odenkirchen 423 Mitglieder in seinen Rei-
hen. Damit gehört er zu den mitgliederstarken Vereinen in
Odenkirchen.

www.kul-verlag.de

Ihre Stadtteilzeitung auch im Internet unter:

Toni Brenner – der Vogelexperte

WE- Viele Jahre führt er jeweils
im April und Mai eine Vogel-
stimmenwanderung an: Toni Bren-
ner. Die Wanderung im Mai ist
dankbarer, denn: Dann sind
nahezu alle Vogelstimmen zu hö-
ren. In diesem Jahr: 8. Mai, Mut-
tertag, Glockenschlag 7.00 Uhr
stehen vor der Laurentiuskirche
21 Teilnehmer/innen: 2 Männer
(incl. Toni Brenner) und 19 Frau-

en. Eine Herausforderung, die Toni gerne angenommen und
sehr gut gemeistert hat. Die Wanderung führt über den kath.
Friedhof, durch Güdderaths Grüngürtel bis hin zur Anlage
des Kleingartenvereins Güdderath. Dort wird lecker gefrüh-
stückt. Übrigens: Gastgeber der Wanderung und somit auch
des Frühstücks ist der Heimatverein. Toni Brenner (Foto) ist
in Bezug auf Vogelstimmen hoch begeisterungsfähig. Er strahlt:
„Wir haben viele Vogelarten gesehen und gehört. Nachtigall und
Kuckuck fehlten allerdings. Die Vögel zeigten sich von ihrer
besten Seite, stimmten zum Konzert ein.“ Toni: „Es war berau-
schend!“ Am Saarhof schluchzte das Rotkelchen. Der kleine
Zaunkönig ließ seine große Stimme hören. Heckenbraunelle
und Mönchgrasmücke rundeten das Konzert ab. Die Gäste
waren restlos zufrieden: Vom Frühstück, mit der Wanderung,
mit Toni Brenner und natürlich mit dem Vogelkonzert. Es
stimmte einfach alles.
Foto: Werner Erkens
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Kleinwalsertal, 2 Zi.Fe. Woh-
nung, r.Lage, Südbalk., Berg-
blick, Hallenbad, Sauna, So-
larium, k. Haustiere.
Tel. 02161 – 430 42.

Gartenbau Thelen:
Strauch-, Baum- und Hecken-
schnitte, Pflanzarbeiten,
Fertigrasenverlegung. Schnell,
fachgerecht und preiswert.
Tel. 02434-809470

Hochschw.-Wald (Schönwald)
70qm exkl.-Nichtr.Fe.-Woh-
nung, 2 Balk., Hallenb.,Sauna,
Garage. Keine Haustiere.
www.erholungs-urlaub.de.tl
Tel.02166 – 551 817.

FRISEUR/IN in Voll- oder Teil-
zeit zu sofort in Mönchenglad-
bach Zentrum gesucht.
Tel.: 0 21 61 - 6 53 56 92
oder 0173 5 22 11 16

Rüstiger Rentner (Nicht-
raucher), gelernter Maler
und Lackierer, sucht 50 - 60
qm Wohnung im EG oder 1.
OG in Odenkirchen bis 500
Euro Warmmiete. Ruhige
Lage mit Balkon oder Terras-
se bevorzugt. Nach Möglich-
keit mit Garage oder Stell-
platz. Anfragen bitte unter
0157 56209188.

Ortstermin 2016
des HVO

WS- Der „Ortstermin an Chris-
ti Himmelsfahrt“, am 5. Mai,
an dem historische Gebäude,
Plätze, alte und neue Funde,
etc. besucht und erklärt wer-
den, galt in diesem Jahr dem
„Nikolauskloster“. Erfreu-
licherweise hatten sich 62
HVO-Mitglieder und Gäste
angemeldet. Nach der Begrü-
ßung der Gäste durch den
HVO-Vorsitzenden Werner
Scholz, wurden wegen der
starken Beteiligung zwei
Gruppen gebildet.
Geführt wurden beide Grup-
pen von Oberstud. Direktor
Ulrich Reipen. Während der
Führung der ersten Gruppe,
genoss die zweite Gruppe ein
vorbestelltes Kaffeegedeck,
wovon alle begeistert waren.
Das Nikolauskloster ist be-
rühmt für seinen selbstgeba-
ckenen Kuchen und Kaffee. An
der Ausgabe bildeten sich den
ganzen Nachmittag lange
Schlangen. Bei dem schönen
Wetter war der Besuch im
Nikolauskloster überwälti-
gend.
Zur Führung: Ulrich Reipen,
der die Führungen im
Nikolauskloster fast wöchent-
lich macht, erklärte zunächst
die Geschichte des Klosters.
Seine Ausführungen waren
sehr lebendig, strahlten gro-
ßes Wissen aus und wurden
mit großformatigen Bildern
unterstützt.
Der Ursprung des Nikolaus-
klosters war im 12. Jahrhun-
dert eine kleine Einsiedelei.

Die Oblatenmissionare „OMI“ leben nun seit 111 Jahren hier. Die
Oblatenmissionare sind eine missionarische Ordensgemeinschaft
von ca. 4.700 Patres und Brüdern innerhalb der römisch-katholi-
schen Kirche. Hier im Kloster leben und arbeiten 7 Missionare.
Weiter ging es in den Innenhof, das Atrium, eine grüne Fläche, die
eigentlich der Friedhof der Missionare ist, mit einem Riesenbaum,
dessen Geschichte auch erklärt wurde. Richtig interessant wurde
es in der Klosterkirche, wo Herr Reipen richtig aufblühte und zu
weiteren Führungen und Vorträgen, die er laufend hält, animierte.
Die Klosterkirche, deren Besitzer bzw. Adelsgeschlechter wurden
ausführlich erklärt. Unter dem Fußboden in der Klosterkirche
gibt es eine Gruft, in der die Herrscher alle aufgebahrt sind. Wei-
ter wurden Unterkünfte, EZ, DZ und Mehrbettzimmer für Besu-
cher gezeigt. Das Kloster verfügt über 100 Betten, aber ohne WC
und Bad, was jeweils auf dem Gang liegt. Alles sehr sauber und
ordentlich. Alle Teilnehmer waren beeindruckt. Das
geschichtsträchtige Gemäuer mit ausladendem Klosterpark ist eine
wahre Oase zur Erholung, Orientierung und Begegnung, wird
manchen zum Wiederkommen animieren.

Foto: Werner Scholz

Inh. Wilfried Schmitz

Odenkirchen
Zur Burgmühle 5 / Kelzenberger Weg 40

Telefon: 60 11 96
Telefax: 68 14 15

Seit über 50 Jahren in MG-Odenkirchen

Wenden Sie sich bei Trauerfällen vertrauensvoll an unser Unternehmen

Mitglied im Bundesverband des deutschen Bestattungsgewerbes e.V.
Partner des Kuratorium Deutsche Bestattungskultur e.V.

Tag und Nacht für Sie da!
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Bundesfreiwilligendienst
Freiwilliges Soziales Jahr

im Ev. Altenheim Odenkirchen

Wir haben im Sommer/Herbst 2016 wieder Stellen im
Bundesfreiwilligendienst oder im Freiwilligen Sozialen Jahr
frei. Junge Leute, z.B. nach Abschluss der Schule oder in der
beruflichen Orientierungsphase, sind herzlich willkommen.

Bitte wenden Sie sich an: Ev. Altenheim Odenkirchen,
Schmidt-Bleibtreu-Str. 15-25, 41199 Mönchengladbach,
Tel.: 02166 -964990,Mail: info@ev-altenheim-odenkirchen.de

Zur festen Größe geworden …

MT- … ist mittlerweile die musikalische Veranstaltung der
Showtrompeten Odenkirchen am Vatertag. Die kleine Parkan-
lage am Burgturm wurde schnell durch Besucher gefüllt. Wenn
das Wetter stimmt, sind es die idealen Voraussetzungen für
eine gelungene Veranstaltung. Mehr als 10 Musik- und Fanfaren-
corps fanden den Weg nach Odenkirchen und jede Truppe
schaffte es, die Gäste mit Musik- und Showeinlagen zu unter-
halten. Als besonderes Highlight wurde Schlagersänger Miguel
Luxo engagiert, der erst nach mehreren Zugaben die Bühne
verlassen durfte. Vorsitzende Petra Krauss war sichtlich zu-
frieden mit der Veranstaltung. „Hartnäckigkeit zahlt sich eben
aus“, so ihre feste Überzeugung. In vergangenen Jahren muss-
ten die Showtrompeten so manches Mal Rückschläge einste-
cken, weil es in Strömen regnete. Dieses Risiko besteht
allerdings bei jeder Außenveranstaltung. Man könnte aber auch
behaupten: Wenn Männer feiern, scheint meistens die Sonne.
Einen schönen Tag hatten auch die drei Gäste auf dem Foto.
Wir sehen von links: Harald Standfuss, Lore Knuppertz und
Karl-Heinz Fischer.

Helmut Deden
hatte die Stunde geschlagen

MT- Gerade wollte der Vorsitzende der KG Ruet-Wiss Okerke
nach dem Maibaumsetzen auf dem Martin-Luther Platz mit sei-
ner Begrüßung beginnen, da wurde er vom Mittagsgeläut der
Ev. Kirche in die Schranken gewiesen. „Dann warten wir eben
einen Moment“, reagierte er spontan, bevor er Bürgermeisterin
Petra Heinen Dauber und die Ratsleute Marion Gutsche und
Michael Schmitz begrüßte. Mit vereinten Kräften und unter
musikalischer Begleitung der Show-Trompeten Odenkirchen,
zogen Mitglieder der KG vorab den geschmückten Maibaum in
die gewünschte Position.  Das Setzen des Maibaumes hat in
Odenkirchen Tradition. „Es ist ein Zeichen von Gemeinsam-
keit“, so Petra Heinen Dauber in ihrer Ansprache. Grund genug,
diese Veranstaltung von Ruet-Wiss von den oben genannten Poli-
tikern auch finanziell zu unterstützen. Zum Abschluss gab es
noch einen kleinen Stärkungstrunk für alle Gäste auf dem Platz.

Foto: Michael Thomaßen

Gas- und Ölgeräte
K A R L - D I E T E R

H I M M E L M A N N

Spezialbetrieb für wärmetechnische Geräte
Heizung - Sanitär - Lüftung

Solar- und Brennwerttechnik-Schornsteinsanierung
Rohrreinigungsservice

JUNKERS-VAILLANT-STIEBEL-ELTRON
HYDROTHERM-BUDERUS-VIESSMANN

RAPIDO-REMEHA-WOLF-KLIMATECHNIK
Kundendienst

JUNKERS-VAILLANT-STIEBEL-ELTRON
HYDROTHERM-BUDERUS-VIESSMANN

RAPIDO-REMEHA-WOLF-KLIMATECHNIK
Kundendienst

Tel. (0 21 66) 60 58 22 + 60 58 22
Fax (021 66) 60 56 01

Stettiner-Straße 37 • 41199 Mönchengladbach

Gas-Heizthermen und Heizkessel

Gas- und Elektro-Durchlauferhitzer

Ersatzteillager

Verkauf Verleih Reparaturservice

Düsseldorfer Str. 54 , 41238 MG-Rheydt, Tel. 0 21 66 / 12 41 62, Fax 0 21 66 / 12 41 64(Toreinfahrt)
e-mail: kimmannmg@yahoo.de

Der Frühling kommt!
Reparatur aller Fabrikate*.Reparatur aller Fabrikate*.

Hol- und Bringservice.
Heckenscheren und Rasenmähermesser

werden bei uns auch geschliffen.
(vorausgesetzt es gibt Originalteile)

Terrassenüberdachungen & CarportsTerrassenüberdachungen & Carports

DIREKT vom Hersteller zu TOP KonditionenDIREKT vom Hersteller zu TOP Konditionen

Elektronikstr. 23 - 41751 Viersen www.ueberdachte-terrasse.de

5x3m mit VSG Glaseindeckung

Alu Terrassenüberdachung

3.500,- €

info@ueberdachte-terrasse.de

inkl. Montage, inkl. MwSt.

Tel.: 0 21 62 / 810 77 90


